
Ziel des Studiums „Soziale Arbeit“ ist die Aneignung von
fachspezifischem Grundwissen auf der Grundlage neu-
ster wissenschaftlicher Erkenntnisse sowie die Herausbil-
dung der für die beruflichen Tätigkeiten in der Sozialen
Arbeit notwendigen Handlungskompetenzen.

Die Hochschule Neubrandenburg ist die ein-
zige Einrichtung in Mecklenburg-Vorpom-
mern, die eine Hochschulausbildung
„Soziale Arbeit“ anbietet. Das Studium dient
der Vorbereitung auf eine selbständige
Tätigkeit in der Sozialarbeit bzw. Sozial-
pädagogik und bietet alle Vorteile eines
sowohl wissenschaftsbezogenen als auch
anwendungsorientierten Weges in eine viel-
seitige Berufstätigkeit.

Sie haben bei uns die Chance, ihren
Interessen gemäß zu studieren und sich Ihr
Wissen und Ihre Handlungskompetenz in
einem sinnvoll gegliederten Studiengang mit
überschaubaren Lerngruppen und mit Hilfe
eines engagierten Dozenten/-innenkollegi-
ums anzueignen.
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Studienziel

Die Regelstudienzeit für das Bachelor-Studium
„Sozialarbeit“ bis zum Erreichen des Abschlusses
„Bachelor of Arts“ (B. A.) beträgt – einschließlich der Zeit
für die Bachelor-Prüfung – drei Studienjahre (sechs
Semester). Hierin ist die für die Bachelor-Arbeit benötigte
Zeit enthalten. 

Alle Lehrveranstaltungen sind zu Modulen zusammenge-
fasst. Der Gesamtumfang des Studiums entspricht 180
ECTS-Punkten (credits). Die credits ergeben sich aus der
Teilnahme an den Lehrveranstaltungen sowie weiterer
Stunden studentischen Arbeitsaufwandes (workload). Pro
Semester sind 30 credits zu erbringen. In jedem Modul ist
eine studienbegleitende Modulprüfung abzulegen. 

Eine detaillierte Beschreibung der Module beinhaltet das
Modulhandbuch, das Bestandteil der Studienordnung ist.
Das Modulhandbuch, die Studien- und Prüfungsordnung
sowie Informationen zum Praktikum stehen als Download
auf der Website des Studiengangs zur Verfügung:
www.hs-nb.de

Aufbau des Studiums

Modulübersicht

Grundlagen (Pflicht)

Kultur und Gesellschaft

Person, Sozialisation und Erziehung

Rechtliche Grundlagen und Sozialmanagement

Interaktion/Kommunikation und Reflexivität

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten

Methoden Sozialer Arbeit/professionelles Handeln

Normalität und Abweichung

Einführung in die Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit

Fachwissenschaft Soziale Arbeit

Kompetenz (Wahlpflicht) 3 aus 5 Kompetenzbereichen:

Recht

Ästhetik/Medien/Kunst

Sozialmanagement/-informatik/neue Medien

Gesprächsführung und Beratung

Begleitendes Praktikum

Beobachten, Dokumentieren, Verstehen

Praktische Anwendung

Berufliche Vorbereitung

Gesundheit, Krankheit, Behinderung

Soziale Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und älteren
Menschen in biographischer Perspektive

Schwerpunkte: Einen aus folgenden 3 Schwerpunkten:

Soziale Problemlagen/Soziale Dienste

Bachelor-Thesen

Wissenschaftliche Projekte
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Berufsfelder

Wo sind Sozialarbeiter/-innen und Sozialpä-
dagogen/-innen tätig? Sie arbeiten in den
unterschiedlichsten sozialen Einrichtungen,
Ämtern, Diensten, Projekten, Initiativen usw.
und sie sind je nach Aufgabe

• betreuend, fördernd und begleitend aber 
auch verwaltend, organisierend, koordi-
nierend, oder 

• erziehend und bildend tätig.

Vielfach überschneiden sich diese Hand-
lungsfelder sogar. Klassische Arbeitsfelder
können sein: Jugendarbeit, Jugendsozialar-
beit, Heimerziehung, Kindertagesstätten/
Tagespflege, Hilfen für Menschen mit Behin-
derungen, Sozialpsychiatrie, Jugendgerichts-
hilfe, Altenhilfe, Suchtkrankenhilfe, Erzie-
hungsberatung, Ausländerberatung, Schuld-
nerberatung, Arbeit mit Wohnungslosen,
Selbsthilfeunterstützung usw.

Wer „Soziale Arbeit“ studiert, kann die für
sich geeigneten Schwerpunkte im Laufe der
Ausbildung finden, auswählen und in Theorie
und Praxis entwickeln.

Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzung für die Aufnahme des
Studiums ist:
• Fachhochschulreife oder
• allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder
• fachgebundene Hochschulreife

Wer die Fachhochschulreife oder die All-
gemeine Hochschulreife nicht erworben hat,
aber im Sozialen Bereich langjährige Berufs-
erfahrung nachweisen kann (Berufsausbil-
dung und dreijährige Berufstätigkeit oder
fünfjährige Berufstätigkeit), kann über eine
Hochschulzugangsprüfung zum Studium
zugelassen werden.

Bewerbung

Bewerbungstermin ist der 15. Juli.

Die Bewerbung kann online im Internet erfol-
gen. Nähere Informationen dazu finden Sie
im Internet unter 
www.hs-nb.de/bewerbung.html.

Für das Bewerbungsverfahren sind folgende
Unterlagen einzureichen:
• Zulassungsantrag (Formular an der Hoch-

schule erhältlich oder im Internet unter 
www.hs-nb.de),

• amtlich beglaubigte Kopie des Zeugnisses, 
das die Hochschulreife nachweist, 

• ein Passbild,
• ein großer (C 4) und ein kleiner (DIN lang) 

frankierter Briefumschlag für Benachrich-
tigungen

Adresse für Bewerbungen
Hochschule Neubrandenburg
Immatrikulations- und Prüfungsamt
Postfach 11 01 21
17041 Neubrandenburg

Ansprechpartner

Studienberatung:
Malve Ihrke
Tel.: 0395–5693-121
E-Mail: zsb@hs-nb.de

Studiengang:
Prof. Dr. Matthias Müller
Tel.: 0395-5693-449
E-Mail: mueller@hs-nb.de

Sekretariat: Manuela Papczick
Tel.: 0395–5693-401
E-Mail: sg.soziale.arbeit@hs-nb.de

Immatrikulations u. Prüfungsamt:
Ingrid Suchrow
Tel.: 0395–5693-124
E-Mail: suchrow@hs-nb.de
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